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Internationalismen

	Titel
	 
	Internationalismen

	Thema
	 
	Sich Fremdsprachen erschließen lernen und Zugänge zum Wortschatz anderer Sprachen finden



	Dauer
	 
	Ca. 30 Minuten (ca. 20 Minuten Bearbeitung und ca. 10 Minuten Diskussion)



	Ziel
	 
	Die Teilnehmenden denken aktiv über die Ursprünge von Sprache und die Verbreitung der Sprache aufgrund von Migrations- und Globalisierungsprozessen nach.

Die Teilnehmenden kennen eine Strategie auf Lexemebene, die ihnen hilft, einen Zugang zu einer fremden Sprache zu gewinnen.

Die Teilnehmenden kennen Internationalismen als Ansatzpunkt, der auf die Wortschatzarbeit mit neu zugewanderten Kindern und Jugendlichen übertragen werden kann.



	Material
	 
	Arbeitsblätter, evtl. mehrsprachige Wörterbücher



	Aufgabenstellung für die Teilnehmenden 
	 
	1. Lesen Sie die Wörter in englischer, lateinischer, französischer und russischer Sprache und ordnen Sie die Internationalismen den drei Oberbegriffen Musik, Sport und Früchte zu.

2. Überprüfen Sie anhand des nachfolgenden Textes, inwiefern Ihnen Internationalismen helfen, einen Dialog zu verstehen, der in einer anderen als den von Ihnen gelernten Sprachen verfasst ist.

3. Vergleichen Sie Ihre Ergebnisse mit denen der anderen Teilnehmenden. Besprechen Sie auch, wie Sie zu Ihren Ergebnissen gekommen sind.



	Anleitung der Aufgabe 
	 
	Die Kernseminarleitung sollte sich bei der Bearbeitung der Aufgabe eher zurückhalten. Die anschließende Kommunikation kann auf Basis der Zusatzinformationen geführt werden. Des Weiteren kann diskutiert werden, in welchen Fächern Internationalismen eine Rolle spielen und auf welche Inhalte Internationalismen in unterschiedlichen Sprachen sinnvoll in den Unterricht einbezogen werden können.

Zusatzinformationen:

Analysen von Göbel, Vieluf und Hesse (2010) weisen darauf hin, dass die Einschätzung, der eigene Unterricht sei sprachentransferunterstützend gestaltet, schon einen positiven Einfluss auf das Sprachenlernen hat. Auf der anderen Seite wird – der Analyse von Unterrichtsvideos zufolge – nur sehr selten mehrsprachigkeitsorientiert im Unterricht gearbeitet. Bezüge werden im Fall von Sprachtransfer zumeist zur deutschen Sprache hergestellt und nicht zu anderen Sprachen (Göbel & Vieluf, 2014). 

Sprachentransfer kann in unterschiedlicher Weise im fremdsprachlichen Unterricht und im Unterricht in der Erstsprache erfolgen. Transfer kann sich auf rezeptive und produktive Verfahren auf Wort-, Satz- und Textebene beziehen. Insofern ist ein Einsatz von Aufgaben auf unterschiedlichen Ebenen zu den Interessengebieten der Lernenden wichtig, um die Sprachbewusstheit sowie metasprachliches Wissen zu fördern.



	Variations-möglichkeiten
	
	Es können weitere Sprachen aus der Gruppe der Teilnehmenden einbezogen werden.



	Quelle
	
	In Anlehnung an Jünemann, A. (2003). Sprachbewusstseinsfördernde und sprachübergreifende Aufgaben aus Schülersicht. In Behr, U. (Hrsg.) Mehrsprachigkeit/Sprachlernbewusstheit. Materialien des Zentrums für Didaktik (S. 27 ff.). Jena: Hausdruckerei der Friedrich Schiller Universität.
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Arbeitsblatt: Internationalismen

Es gibt Wörter, die in verschiedenen Sprachen mit gleicher Bedeutung und in gleicher oder ähnlicher Form vorkommen wie z. B. dt.: Theater, engl.: theatre, lat.: theatrum, théâtre, russ.: teatr.

Sicher haben Sie schon viele dieser Wörter gehört oder selbst benutzt. Eine Kultur kommt mit einer anderen in Berührung und übernimmt dabei einige Wörter, Da etliche dieser Wörter in mehrere Sprachen übernommen werden bzw. wurden, nennt man sie auch Internationalismen. Wegen ihrer Ähnlichkeit können Sie sie leicht erschließen, das hilft Ihnen beim Verstehen fremdsprachiger Texte.

1. Lesen Sie die Wörter in englischer, lateinischer, französischer und russischer Sprache und ordnen Sie die Internationalismen den drei Oberbegriffen Musik, Sport und Früchte zu.


Englisch: 
medal, banana, opera, orange, stadium, music, pianist, artichoke, note, athlete, olive, orchestr, regatta, mandarin, jazz, arena
Latein: 
arena, stadium, athlete, Olivia, nota, banana, musica, orchestra

Französisch:
orange, stade, opera, banana, régate, pianiste, artichaut, athlète, olive, note, musique, médaille, arène, jazz, mandarine, orchestra

Russisch:
aρена, апельсин, оркестр, медаль, джаз, артишок, мүзьӏка, стадинон, пианист, атлет, нота, олива, регата, опера, мандарин, оана,
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Lesezeichen für die russische Sprache

Wenn Sie die russische Sprache nicht lernen, aber auch einmal versuchen möchten, die russischen Texte und Wörter zu lesen, hilft Ihnen das folgende Lesezeichen mit Beispielen für die Aussprache der kyrillischen Buchstaben.
[image: image1.emf]

2. Überprüfen Sie anhand des nachfolgenden Textes, inwiefern Ihnen Internationalismen helfen, einen Dialog zu verstehen, der in einer anderen als den von Ihnen gelernten Sprachen verfasst ist.

Juan:

¿Es japonés el transistor?

Maria: 

No, es un transistor holandés.

Juan: 

¿Y el televisor también es de Holanda?

Maria: 

No, el televisor es japonés.

Was meinen Sie, um welche Sprache es sich hier handelt? 

Worum geht es in dem Gespräch? 


Wie haben Sie es herausgefunden? 


Der Dialog lautet sinngemäß auf Deutsch:

Juan: 
Maria: 
Juan: 

Maria: 
3. Vergleichen Sie Ihre Ergebnisse mit denen der anderen Teilnehmenden. Besprechen Sie auch, wie Sie zu Ihren Ergebnissen gekommen sind.

Vorschlag Musik = rot, Sport = gelb, Früchte = grün
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